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1. Bewertung Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW 1 
 

 

1.1 Lage des Bebauungsplans mit Referenzzustand gem. A-RW 1 
 

Der vorhabenbezogene B-Plan 20 liegt süd-westlich des Ostseebades Damp, südlich der K 61 
und westlich der Straße „Dorotheental“ (s. Anlage 1). Die Gemeinde Damp wird gem. A-RW 1 
der Region Rendsburg-Eckernförde (H-5) im Naturraum Hügelland zugeordnet.  
 
Der Bebauungsplan weist eine Größe von 13,2185 ha (132.185 m²) auf und ist als Entwurf in der 
Anlage 2 ersichtlich. Der Entwurf des Vorhaben- und Erschließungsplans zeigt in der Anlage 3 
die geplanten neuen Nutzungen im Geltungsbereich.  
 

 
Bild 1: Lage Vorhabenbezogener B-Plan 20 Damp Regionen nach A-RW 1  
 
Der Wasserhaushalt des gewählten Einzugsgebiets (potenziell naturnaher Referenzzustand) 
beträgt: 

Abfluss (a):    3,4 % 
Versickerung (g): 36,0 % 
Verdunstung (v): 60,6 % 

 
Somit ergeben sich folgende a-g-v-Werte: 
 
a (abflusswirksame Fläche)  => 13,219 ha  x    3,4 % = 0,449 ha 
g (versickerungswirksame Fläche) => 13,219 ha  x  36,0 % = 4,759 ha 
v (verdunstungswirksame Fläche) => 13,219 ha  x  60,6 % = 8,011 ha 
 
Die abflussrelevanten Flächen im B-Plan 20 von 4,255 ha (42.538 m²) setzen sich wie folgt 
zusammen: 
 
Dachflächen       = 0,679 ha 
Wege, Stellplätze im B-Plan    = 3,363 ha 
vorhandene öffentliche Verkehrsflächen Asphalt = 0,196 ha 
vorhandene öffentliche Verkehrsflächen Asphalt = 0,017 ha 
 
Die Flächen sind in der Anlage 5 tabellarisch aufgelistet und im Lageplan der Anlage 4 
dargestellt.   
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1.2 Berechnung der a2-g2-v2-Werte  
 
Die versiegelten Grundstücksflächen für den B-Plan 20 setzen sich aus Dächern (Ziegel-, Reet- 
und Bituminöse-/Blechdeckungen), Pflaster mit dichten Fugen, Rasengittersteinen und Deckkies 
zusammen.  
Die Flächenversiegelungen in Art und Größe sind in der Anlage 5 tabellarisch aufgeführt.  
Gemäß Bild 2 ergeben sich folgende a2-g2-v2-Werte im veränderten Zustand: 
 
 

 
Bild 2: Aufteilung bebaute Flächen gem. A-RW 1  
 
 
 
 
1.3 Maßnahmen zur Behandlung von Regenabflüssen, Ermittlung der a3-g3-v3-Werte  
 
Unter Berücksichtigung der Einleitung der Regenabflüsse von den geplanten, vorhandenen 
Dachflächen, Wegen und Stellplätzen über ein Regenrückhaltebecken und teilweiser 
Flächenversickerung betragen die a3-g3-v3-Werte: 
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Bild 3: Maßnahmen zur Behandlung von Regenabflüssen gem. A-RW 1  
    
 
1.4 Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz (s. Anlage 6) 
 
Der Vergleich vom Referenzzustand zur Planung des Regenabflusses zeigt bei der Bewertung 
der Wasserhaushaltsbilanz im Fall 1, dass die Min- und Maximalabweichungen für Abfluss, und 
Verdunstung nicht eingehalten werden. Im Fall 2 werden alle 3 Grenzwerte eingehalten.  
 

 
Bild 4: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW 1  
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2. Konzept für den Regenwasserabfluss 
 
 
2.1 Geplante Regenwasserentwässerung 

 
Das Entwässerungskonzept für Regenabflüsse des vorhabenbezogenen B-Plans Nr. 20 sieht 
vor, dass auf den abflussrelevanten Dachflächen, Wegen und Stellplätzen anfallende 
Oberflächenwasser reduziert mit 10 l/s in die nordöstliche Ecke des Planareals vorhandene 
Vorflutleitung des Wasser- und Bodenverbandes Schwastrumer Au eingeleitet wird.  
 
Das Einzugsgebiet für die Einleitstelle unterteilt sich in folgende 2 Bereiche:  
 
Gebiet 1 westlich der Straße „Dorotheental“: 
 
Hierbei handelt es ich um die Dachflächen der vorhanden und neu geplanten Gebäude sowie um 
die Wege und Außenanlagen des Gutshofes „Dorotheental“. Für die Verkehrsflächen wird für den 
Abfluss des Niederschlagswasser von Pflasterbefestigungen ausgegangen. 
 
Für die Oberflächenentwässerung ist ein System aus Pflaster- und Rasenmulden vorgesehen, 
die über ein entsprechendes Längsgefälle den vorhandenen 2 Teichen zugeführt werden. 
Hierdurch soll das Niederschlagswasser weites gehend, auch soweit möglich der Dachflächen, 
oberflächlich abgeleitet werden. Das Dachwasser der Gebäude 1 + 2 sowie 7 + 8 (je 50 %) wird 
auf den angrenzenden Rasenflächen einer Flächenversickerung zugeführt.   
 
Das Regenwasser von 50 % der Dachflächen der geplanten Gebäude 12, 13 + 14 wird in den 
geplanten nördlich der Gebäude geplanten Teich eingespeist. Der Ablauf aus dem erfolgt mittels 
einer Rohrleitung in den vorhandenen südlichen Teich. 50 % des Dachflächenwassers der 
geplanten Neubauten 9 bis 11 werden der südlich gelegenen Grünfläche zur Versickerung 
zugeleitet.  
 
 
Gebiet 2 östlich der Straße „Dorotheental“: 
 
Dieses Teileinzugsgebiet umfasst die geplante Campinganlage in Form von ca. 210 
Wohnmobilstellplätzen mit 37 Badehäusern, 4 Gebäuden für Gastronomie, Freizeit, Service 
sowie Sanitäranlagen, den Empfangsbereich mit Gebäude E und 11 Wohnmobil-
Wartepositionen. Des Weiteren wird östlich der Straße „Dorotheental“ ein Parkplatz mit 150 Pkw-
Stellplätzen für die westlich gelegene Ferienanlage Gut „Dorotheental“ vorgesehen.  
 
Für die abflusswirksamen Verkehrsflächen sind folgende Befestigungen geplant: 

- Wohnmobilstellplätze: Rasengittersteine (max. 45 m² (3,0 x 15,0 m),  
                                    Restfläche aus Rasen 

- Pkw-Stellplätze in Rasengittersteinen 
- Fahrgassen aus Pflaster 
- Wanderweg aus Deckkies 
- 2 Müllabstellflächen aus Pflaster        

 
Die Ableitung des Oberflächenwasserwassers der Wohnmobil- und Pkw-Stellplätze sowie 
Fahrgassen ist über ein an die Topographie angepasstes Graben- und Muldensystem 
vorgesehen, dass in den im Innenkreis geplanten Teich 2 und das Regenrückhaltebecken 
eingeleitet wird. Der Ablauf aus dem Teich 2 erfolgt über einen RW-Kanal in das geplanten 
Regenrückhaltebecken.  
Das Dachflächenwasser der 4 Neubauten A, B, C, D wird dem im Innenkreis geplanten Teich 2 
zugeführt. Die Dachfläche des Empfangsgebäudes E wird an einen neu geplanten RW-Sammler 
angeschlossen. Das auf den Dächern der geplanten 37 Sanitärhäuschen auf den 
Wohnmobilflächen anfallende Oberflächen wird über Fallrohre auf die Rasenflächen abgeleitet.    
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Das Niederschlagswasser des Gebietes 1 (Hofanlage „Dorotheental“) wird durch einen Überlauf 
aus dem vorhandenen südlichen Teich über einen rd. 200 m geplanten RW-Kanal in das neue 
Regenrückhaltebecken eingeleitet.   
 
Aufgrund der überwiegend bindigen, schluffigen Bodenformationen muss bei dem Konzept auf 
eine Versickerung der Regenabflüsse weites gehend verzichtet werden. Die Ableitung des 
Niederschlagswasser erfolgt über Mulden, Gräben, Becken und Flächenversickerungen. Der 
Anteil von Verrohrungen wurde auf das Nötigste minimiert.  
 
Das Entwässerungskonzept für den B-Plan ist als Lageplan in der Anlage 4 dargestellt. 
 

Somit erfolgt die Ableitung des Oberflächenwassers des vorhabenbezogenen B-Plans Nr. 20 
mittels Flächenversickerung, Rückhaltung, Verdunstung und Abfluss über reduzierte Einleitung in 
den Vorfluter des Wasser- und Bodenverbandes der Schwastrumer Au.  

Da der Wasserhaushalt im Fall 1 eine deutliche Schädigung aufweist (s. Anlage 6) soll durch die 
große Anzahl an geplanten Baumpflanzungen ein zusätzlicher Anteil zur Verdunstung 
beigetragen werden.  

Die Oberflächenentwässerung der asphaltierten Fahrbahn und des Rad-/Gehweges des 
Teilbereiches der Straße „Dorotheental Hauptstraße werden von der Planung nicht berührt. Die 
vorhandenen Verkehrsflächen entwässern über einen straßenbegleitendes Grabensystem in den 
einen vorhandenen RW-Kanal.  

 

 

2.2 Regenwasserrückhaltung 
 

Um den Vorfluter des Wasser- und Bodenverbandes der Schwastrumer Au nicht größer zu 
belasten, wird vor Einleitung des zufließenden Oberflächenwassers aus dem Oberlauf der 
Einzugsgebiete der Abfluss auf 10 l/s reduziert.  
 

Im Plangebiet ergibt sich für die Rückhaltung eine abflusswirksame Fläche von 35.906 m² mit 
einer reduzierten Fläche von 20.482 m² (s. Anlage 5).  

Auf Basis der maximal möglichen Einleitmenge von 10 l/s wurde gem. DWA-A 117 eine 
Bemessung des Rückhaltevolumens vorgenommen (s. Anlage 7). 
 
Die Berechnung ergibt ein erforderliches Speichervolumen von rd. 688 m³ mit einer 
rechnerischen Einstauhöhe von 0,55 m (= 1,20 m NHN). 
 
Es wird ein offenes Becken mit einer Höhe im Zulauf von 1,40 m ü. NHN und im  Ablauf von 0,65 
m ü. NHN geplant. Die mittlere Wasserfläche im Aufstau beträgt rd. 1.250 m². 
 

Somit beträgt das max. mögliche Retentionsvolumen:  
 
                                 1.250 m² x 0,75 m (1,40 – 0,65) = 938 m³ > erf. V Stau = 688 m³    
 

2.3 Fazit 
 

In dem vorgelegten Konzept für den Regenwasserabfluss wird mittels Flächenversickerung, 
Verdunstung sowie Rückhaltung die zusätzliche Einleitmenge für den Vorfluter minimiert. 

Nach Prüfung des RW-Konzeptes durch den Wasser- und Bodenverband der Schwastrumer Au 
und der Unteren Wasserbehörde erfolgt die Aufstellung eines entsprechenden detaillierten 
Bauentwurfs.  
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Abflussrelevante Flächen vorhabenbezogener B-Plan Nr. 20 in der Gemeinde Damp Abflussrel. Fläche Abfluss- Ared.
Einleitung in RRB beiwert RRR

[m2]  [m2]

Dachflächen

Gebäude 1 Reetdach 430 m2 430
Gebäude 2 Ziegeldeckung 52 m2 52

Gebäude 3 Bituminöse oder Blechdeckung 405 m2 405
Gebäude 4 Bituminöse oder Blechdeckung 515 m2 515
Gebäude 5 Bituminöse oder Blechdeckung 610 m2 610
Gebäude 6 Bituminöse oder Blechdeckung 730 m2 730
Gebäude 7 Bituminöse oder Blechdeckung 220 m2 110 50% 110 50%
Gebäude 8 Bituminöse oder Blechdeckung 436 m2 218 50% 218 50%
Gebäude 9 Ziegeldeckung 220 m2 110 50% 110 50%
Gebäude 10 Ziegeldeckung 220 m2 110 50% 110 50%
Gebäude 11 Ziegeldeckung 220 m2 110 50% 110 50%
Gebäude 12 Ziegeldeckung 220 m2 220
Gebäude 13 Ziegeldeckung 220 m2 220
Gebäude 14 Ziegeldeckung 65 m2 65

Gebäude A Blechdeckung 275 m2 275
Gebäude B Blechdeckung 275 m2 275
Gebäude C Blechdeckung 275 m2 275
Gebäude D Blechdeckung 275 m2 275
Gebäude E Blechdeckung 200 m2 200

37 Badeschuppen Blechdeckung 925 m2 925
 5.648 1.140 5.648 0,90 5.083

Aussenanlagen B-Plan

Fläche I: Wege Gebäude 1 bis 8 Pflaster, dichte Fugen 3.200 m2 3.200
Fläche II: Aussenanlagen Gebäude 3 Pflaster, dichte Fugen 335 m2 335
Fläche III: Aussenanlagen Gebäude 9 - 14 Pflaster, dichte Fugen 2.280 m2 940 1.340
Fläche IV: Fahrgassen Wohnmobile + Pkw-Parkplatz Pflaster, dichte Fugen 14.220 m2 14.220
Fläche V: 2 Müllabstellplätze Pflaster, dichte Fugen 270 m2  270

18.695 1.610 18.695 0,70 13.087

Fläche VI: Wanderweg Deckkies 1.760 m2 1.760

169 Pkw-Stellplätze a 12,5 m² (5,00 x 2,50 m) Rasengittersteine 2.113 m2 2.113
135 Standard Campingplätze a 45 m² (3,00 x 15,00 m) Rasengittersteine 6.075 m2 6.075
75 Premium Campingplätze a 45 m² (3,00 x 15,00 m) Rasengittersteine 3.375 m2 3.375

11.563 11.563 0,20 2.313

Öffentliche Verkehrsanlagen

Straße "Dorotheental" Asphalt 1.957 m2 1.957
Straße "Dorotheental" Rasengittersteine 165 m2 165

2.122

42.538 m2 35.906 m2 4.510 m2 2.122 m2 35.906 20.482

Dächer mit Ableitung in RRB 5.648  = 0,565 ha Dachflächen    => 6.788 m2
Dächer mit Flächenversickerung 1.140  = 0,114 ha Wege + Stellplätze im B-Plan   => 33.628 m2
Pflaster mit dichten Fugen, Ableitung RRB 18.695  = 1,870 ha vorh. öffentliche Verkehrsfläche Asphalt  => 1.957 m2
Pflaster mit dichten Fugen, Flächenversickerung 1.610  = 0,161 ha vorh. öffentliche Verkehrsfläche RaGi  => 165 m2
durchlässiges Pflaster, Ableitung RRB 11.563  = 1,156 ha 42.538 m2
Asphalt, Ableitung RW-Kanal 1.957  = 0,196 ha
durchlässiges Pflaster, Ableitung RW-Kanal 165  = 0,017 ha   
Wassergebundene Deckschicht, Flächenversickerung 1.760  = 0,176 ha
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Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1
Wasserhaushaltsbilanz B-Plan 20 Damp

Seite 1

Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz (Zusammenfassung)

Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1

Name Bebauungsplan: B-Plan 20 Damp
Naturraum: Rendsburg-Eckernförde
Landkreis/Region: Rendsburg-Eckernförde Nord-Ost (H-5)

Potentiell naturnaher Wasserhaushalt der Gesamtfläche des Bebauungsgebiets (Referenzfläche)

Gesamtfläche:   13,219

a₁-g₁-v₁-Werte:
Abfluss (a₁) Versickerung (g₁) Verdunstung (v₁)

[%]
3,40

[ha]
0,449

[%]
36,00

[ha]
4,759

[%]
60,60

[ha]
8,011

Einführung eines neuen Flächentyps (Versiegelungsart) bzw. einer neuen Maßnahme für den 
abflussbildenden Anteil (sofern im A-RW 1 nicht enthalten)

Anzahl der neu eingeführten Flächentypen:  keine

Anzahl der neu eingeführten:  keine

Die im Berechnungsprogramm vorhandenen a₂-g₂-v₂-Werte und a₃-g₃-v₃-Werte wurden, mit
Ausnahme der Werte für Straßen mit 80% Baumüberdeckung, per Langzeit-Kontinuums-Simulation
ermittelt.

Die a-g-v-Werte für die neu angelegten Flächen und Maßnahmen müssen erläutert werden und sind
mit der unteren Wasserbehörde abzustimmen.
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Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1
Wasserhaushaltsbilanz B-Plan 20 Damp

Seite 2

Bildung von Teilgebieten
Anzahl der Teileinzugsgebiete: 1

Teilgebiet 1: E 1
Fläche: 13,219 ha

Teilfläche [ha] Maßnahme für den abflussbildenden Anteil
Steildach 0,565 RHB (Erdbauweise)
Steildach 0,114 Flächenversickerung
Pflaster mit dichten Fugen 1,870 RHB (Erdbauweise)
Pflaster mit dichten Fugen 0,161 Flächenversickerung
durchlässiges Pflaster 1,156 RHB (Erdbauweise)
Asphalt, Beton 0,196 Ableitung (Kanalisation)
durchlässiges Pflaster 0,017 Ableitung (Kanalisation)
wassergebundene Deckschicht 0,176 Flächenversickerung

Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)
[%]
3,40

17,58
14,18

Potentiell naturnaher Referenz- [ha]
0,4494
2,3239
1,8745

zustand (Vergleichsfläche)
[%]

36,00
33,65
-2,35

Summe veränderter Zustand

[ha]
4,7588
4,4476
-0,3112Wasserhaushalt Zu-/Abnahme

[%]
60,60
48,77
-11,83

[ha]
8,0107
6,4474
-1,5633

Der Wasserhaushalt des Teilgebietes E 1 ist deutlich geschädigt (Fall 2).
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Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1
Wasserhaushaltsbilanz B-Plan 20 Damp

Seite 3

Bewertung des gesamten Bebauungsgebietes (Zusammenfassung aller Teilgebiete)

Gesamtfläche:    13,219 ha

Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)
[%]

3,40

17,58

-14,18

Potentiell naturnaher Referenz-
[ha]

0,450

2,320

-1,870

zustand (Vergleichsfläche)

[%]

36,00

33,65

2,35

Summe veränderter Zustand

[ha]

4,760

4,450

0,310

[%]

60,60

48,77

11,83Wasserhaushalt Zu-/Abnahme

[ha]

8,010

6,450

1,560

Zulässige Veränderung

Fall 1 < +/-5%

Fall 2 ≥ +/-5% bis < +/-15%

Fall 3 ≥ +/-15%

Nein

Ja

Nein

Ja

Ja

Nein

Nein

Ja

Nein

Die Berechnungen gemäß den wasserrechtlichen Anforderungen zum Umgang mit Regenwasser in
Schleswig-Holstein (A-RW 1) für das Bebauungsgebiet B-Plan 20 Damp ergeben einen deutlich
geschädigten Wasserhaushalt. Dies gilt es zu vermeiden!

Das Bebauungsgebiet ist dem Fall 2 zuzuordnen.

Berechnung erstellt von:
Name des Unternehmens/Büros

Ort und Datum                                                                   Unterschrift
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Haase+Reimer Ingenieure GbR � Alte Landstraße 7 � 24866 Busdorf � Tel.:04621  932 3333 � mail:hr-ing@t-online.de

/Base /20180301 Anlage:

PROJEKT: B-Plan Nr. 20 "Dorotheental", Gem. Damp
Regenrückhaltung RRR Datum:  

Projekt-Basisdaten Ing.Sheets©/20180301/Base

hier:

Projekt:
Projektbezeichnung:

Lage 
Straße / Nr.
PLZ / Ort

Kataster
Gemarkung
Flur
Flurstück

Bauherr / Anschift
Name/Bezeichnung
Straße / Nr.
PLZ / Ort
Tel.:
Fax:
mail:

Niederschlagshöhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2010R Klassenfaktor = DWD-Vorgabe

KOSTRA-Datenbasis 2010R

Spalten-Nr.KOSTRA-Atlas 35 Regen- Regenspende r(D,T) [l/(s ha)] für Wiederkehrzeiten

Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 8 dauer T in [a] T in [a] T in [a] T in [a] T in [a]

Ortsname: Damp D in [min] 1 2 5 30 100
Bemerkung: 5 156,7 193,3 241,8 336,5 400,1

Zeitspanne: Jan.- Dez. 10 122,1 149,2 185,1 255,2 302,3
KOSTRA:2010R Sp.:35 Ze.:8 Ort:Damp  Zeitraum: Jan.- Dez. 15 100,0 122,7 152,8 211,6 251,1

20 84,7 104,8 131,3 183,2 218,1

30 64,8 81,7 103,9 147,4 176,7

45 48,0 62,1 80,7 117,2 141,7

60 38,1 50,5 67,0 99,2 120,8

90 28,3 37,2 48,9 72,0 87,4

120 22,9 29,9 39,2 57,3 69,5

180 17,0 22,0 28,7 41,6 50,3

240 13,8 17,7 22,9 33,2 40,0

360 10,2 13,1 16,8 24,1 29,0

540 7,6 9,6 12,3 17,5 21,0

720 6,2 7,7 9,8 14,0 16,7

1080 4,6 5,7 7,2 10,1 12,1

1440 3,7 4,6 5,8 8,1 9,7

2880 2,2 2,7 3,4 4,7 5,5

4320 1,7 2,0 2,5 3,4 4,0
Dimensionierung:Versickerungsanlagen/Rückhaltungen

Berechnungsregenspenden nach DIN 1986-100:2016-12 Klassenfaktor = 1

Berechnungsregenspenden für Dachflächen

Maßgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung r 5,5 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 5,100 =   l / (s · ha)

Berechnungsregenspenden für Grundstücksflächen

Maßgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung r 5,2 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 5,30 =   l / (s · ha)

Maßgebende Regendauer 10 Minuten

Bemessung r 10,2 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 10,30 =   l / (s · ha)

Maßgebende Regendauer 15 Minuten

Bemessung r 15,2 =   l / (s · ha)

Notentwässerung r 15,30 =   l / (s · ha)
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Regenrückhaltung RRR
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Haase+Reimer Ingenieure GbR � Alte Landstraße 7 � 24866 Busdorf � Tel.:04621  932 3333 � mail:hr-ing@t-online.de

/Rück/20180611 Anlage:

PROJEKT: B-Plan Nr. 20 "Dorotheental", Gem. Damp

Regenrückhaltung RRR Datum:

Bemessung von Regenrückhalteräumen nach DWA-A 117 Ing.Sheets©/20180611/Rück

Hier:

Eingabedaten: VR = [ (Au+AB) * 10-7 * rD(n) +Qt24- Qdr] * D * 60 * fZ

Einzugsgebietsfläche AE [m2] 35.906

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (ATV-DVWK-A 138) Ψm 1 0,570

undurchlässige Fläche Au [m2] 20.482

gewählte mittlere Staufläche: AB [m2] 1.250

Drosselabfluss bei Speicherbeginn: Qdr,min [l/s] 6,00

Drosselabfluss bei Vollfüllung: Qdr,max [l/s] 14,00

mittlerer Drosselabfluss Qdr = (Qdr,min+Qdr,max)/2 Qdr [l/s] 10,00 0,010

Trockenwetterabfluss im Tagesmittel: Qt24 [l/s] 0,00 0,000

Bemessungshäufigkeit für Rückhaltung: n [1/Jahr] 5

Zuschlagsfaktor : fZ 1 1,2

örtliche Regendaten:
Regendauer r(D,5) Ergebnis

D   [min]   [l/(s*ha)] VR [m3]

5 241,8 185,57
10 185,1 282,43
15 152,8 347,83
20 131,3 396,49
30 103,9 466,12
45 80,7 535,82
60 67,0 585,81
90 48,9 623,83

120 39,2 649,64
180 28,7 678,73
240 22,9 687,16
360 16,8 687,13
540 12,3 650,48
720 9,8 585,66

1080 7,2 439,11
1440 5,8 270,04
2880 3,4 0,00
4320 2,5 0,00

Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D [min] 240

maßgebende Regenspende rD(n) [l/(s*ha)] 22,9

erforderliches Rückhaltevolumen VR [m3] 687,2

Einstauhöhe in Speicherfläche: zE [m] 0,55

Entleerungszeit des Speichers: tE [h] 19,1

Bemerkung:

Bemessung Rückhalteraum RRR
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